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Andacht 

Zurück an die Fleischtöpfe ? 
Und die Israeliten sprachen: Wollte Gott, 

wir wären in Ägypten gestorben durch 

des HERRN Hand, als wir bei den Fleisch-

töpfen saßen und hatten Brot die Fülle zu 

essen. Denn ihr habt uns dazu herausge-

führt in diese Wüste, dass ihr diese ganze 

Gemeinde an Hunger sterben lasst. (2. 

Mose 14,11) Lässt sich so die Stimmung  

vieler Menschen in Deutschland darstel-

len, die sich zurück in bessere Zeiten 

wünschen?  

Die Israeliten wünschen sich zurück in 

eine Zeit, die weniger anstrengend war 

als die Zeit in der Wüste in Freiheit auf 

dem Weg in ein gelobtes Land, das doch 

eher in ihren Träumen lebte, als sichtbar 

zu werden. Es war aber eine Zeit, in der 

sie zur Arbeit geprügelt wurden, wenig 

zu essen hatten—schon gar kein Fleisch -  

und von ihren Herrschern misstrauisch 

angesehen wurden. Jede Idee von Frei-

heit wurde unterdrückt, um Grabmäler 

und Festungsstädte für die Pharaonen zu 

bauen.   

„Wann wird es endlich wieder so, wie es 

nie war“ hat Joachim Meyerhoff den 

Blick seiner Familie auf die eigene Ver-

gangenheit beschrieben. Er beschreibt, 

den verklärten Blick auf eine Zeit, die er 

als Kind –glücklicher Weise– nie in ihrer 

vollen auch grausamen Realität wahrge-

nommen hat. 

Die Zeit die hinter uns liegt, ist die Zeit 

der billigen Ressourcen, als arme Völker 

uns gern für wenig Geld Kohle, Öl und 

Uran gaben und wir damit unsere Natur 

und Gesundheit zerstörten.  

Nun sind wir auf dem Weg in eine saube-

re Zukunft, aber wir fürchten uns vor der 

Freiheit von Abhängigkeiten, die da vor 

uns liegt.   

Sein Leben in die eigene Hand zu neh-

men und vom Jammern zum Tun zu ge-

langen fiel den Israeliten lange schwer. 

Freiheit bedeutet eben auch Verantwor-

tung zu übernehmen. Mose macht dem 

Volk klar, dass Freiheit und Verantwor-

tung beide bei Gott in guten Händen 

sind. Dann geht es sich leichter auf dem 

Weg ins „gelobte Land“. 

Dirk Dempewolf 

Inhalt:  

Zurück an die Fleischtöpfe S. 2 
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Literatur im Liegestuhl  S. 12 

Kinder und Familien  S. 13 und 14 
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Trauercafe und Glaubenskurs  S. 17 

Serenade im Pfarrgarten  S. 18 

Kasualien   S. 19 

Kontakte   S. 20 

Titelfoto: Hesselberg © Dempewolf 
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Siehe, wie fein und lieblich ist’s, wenn 

Schwestern und Brüder einträchtig beiei-

nander wohnen!   

Es ist wie das feine Salböl auf dem Haup-

te Aarons, das herabfließt in seinen Bart, 

das herabfließt zum Saum seines Kleides, 

wie der Tau, der vom Hermon herabfällt 

auf die Berge Zions!  

Denn dort verheißt der HERR Segen und 

Leben bis in Ewigkeit.  

 

So singt David in Psalm 133. Wer schon 

einen Nachbarschaftsstreit oder eine 

Diskussion um das Schlagen der Glocken 

hinter sich hat, weiß, es kann auch ganz 

anders sein. 

 

40% ist die Zahl, die uns in der evangeli-

schen Kirche in Bayern beschäftigt: 40% 

weniger Geld, weniger Pfarrer und Pfar-

rerinnen, weniger Gebäude sind die Per-

spektive der nächsten Jahre für uns und 

damit müssen wir umgehen, bevor es 

uns überrollt.  

 

Die drei Nachbargemeinden Dreifaltig-

keit Göggingen, Stephanus Univiertel 

und Christuskirche Haunstetten haben 

2020 angefangen sich miteinander auf 

den Weg zu machen. Das holperte und 

stockte, aber Hauptamtliche und Kir-

chenvorstände blieben dran. Am 21. 

März haben wir dann festlich eine Ko-

operationsvereinbarung unterschrieben.  

 

Wir verpflichten uns zu kooperieren, wo 

es geht und sinnvoll ist. So arbeiten wir 

in der Konfirmandenarbeit zusammen 

und haben eine gemeinsame Website 

https://www.evangelisch-augsburg-

sued.de/. Schauen Sie mal drauf. 

 

Im Sommer wird auch ein Probelauf mit 

einem gemeinsamen Gemeindebrief 

durchgeführt.  Wir sind auf Ihre Rück-

meldungen gespannt. 

 

Die Kirchenvorstände treffen sich jähr-

lich und lernen sich besser kennen und 

gehen gemeinsame Anliegen an. Ein 

Kanzeltausch ist für 2027 geplant. 

 

Bei aller Kooperation  bleiben wir aber 

selbstständige Gemeinden mit unseren 

eigenen Programmen und Profilen und 

üben die Zusammenarbeit freiwillig, die 

aus Notwendigkeit auf uns zukommen 

wird.   

 

Die Zusammenarbeit bewährt sich mehr 

und mehr und lässt uns zuversichtlich in 

die Zukunft unserer Gemeinden schauen 

und auf Gottes Segen hoffen. 

 

Dirk Dempewolf 

Nachdenken 

Nachbarn für die Zukunft  
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Franz von Assisi 
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Nach über 

einemhalben 

Jahrhundert 

Dienst  in der 

Kirchenmusik 

haben wir 

Hartmut Sirch 

am  29. März 

im Gottes-

dienst in der 

Christuskirche 

in den Ruhestand verabschiedet. 

Obwohl Herr Sirch den Neubau unserer 

Orgel mit seiner Kompetenz begleitete, 

musste er nach zwei Unfällen seinen 

Dienst aus Gesundheitsgründen been-

den. 

Im Gottesdienst haben wir uns über ei-

nen verlässlichen Kirchenmusiker ge-

freut, der über Jahrzehnte jeden Sonn-

tag zwei Gottesdienste bei uns musika-

lisch begleitete. Er spielte zusammen mit 

dem Posaunenchor und der Band. Gern 

denken wir an das großartige Stück 

„Highland Cathedral“. 

Er fand für den Charakter der Gottes-

dienste passende Vor– und Nachspiele, 

leitete eine Zeit den Chor und war bereit 

Taufen, Trauungen und Trauerfeiern in 

der Kirche mit Geduld musikalisch zu 

Festen zu machen.  

Der Kirchenvorstand schaut mit Dank-

barkeit auf diese Jahrzehnte zurück und 

wünscht Herr Sirch Gottes Segen für 

seinen Ruhestand und viel Zeit und Freu-

de für und an seiner Familie. 

 

   Dirk Dempewolf, Pfarrer 

Organist 

53 Jahre Organist 

2021 fing der Orgelbauer Gebrüder Link mit dem Abbau unserer alten Orgel an. 

Seitdem ging es mit dem Neubau sehr langsam voran und wir sind nun drei Jahre 

hinter dem Plan zurück.  Der Orgelbauer hat in dieser Zeit seine Firma neu aufstel-

len müssen und sichtbar wurde das auf unserer Empore. Nun geht es wieder gut 

voran und man kann nach jedem Besuch des Orgelbauers das Anwachsen der Zahl 

der Pfeifen und Register beobachten. Das wird ein wirklich schönes Instrument. 

In dieser Zeit ist leider auch die Künstlerin Anne Hitzker Lubin verstorben, die die 

Orgel farblich gestaltet und in unsere Kirche eingepasst hat. 

So ein Orgelbau ist ein großes Projekt, das in dieser Welt stattfindet unter ihren 

Bedingungen.  Unter diesen Bedingungen wird sie hoffentlich in diesem Jahr fertig 

gestellt. Wir werden ausführlich für den Einweihungstermin werben.   

Freuen Sie sich mit uns darauf! 

Unsere neue Orgel 
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Wir stellen vor 
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Wir stellen vor 
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Friedensfest 
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Senioren  

Gottesdienste Zuhause  

Gottesdienste in den Altenheimen:  
Ruhesitz Wetterstein:  

Mittwoch, 15:00 Uhr: 24. Juni, 22. Juli, 23. September, 28. Oktober 

BRK SeniorenWohnen Marconistraße 

Mittwoch, 15:00 Uhr: 10. Juni, 8. Juli, 9. September, 14. Oktober 

AWO-Seniorenwohnheim:  

Montag, 15:00 Uhr: 8. Juni,  13. Juli, 14. September, 12. Oktober 

 

 

Gemeindenachmittage: 
Einmal im Monat treffen wir uns zu einem gemütlichen Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen, Gesprächen und einem interessanten Thema. 

Immer am zweiten Donnerstag im Monat (Ausnahmen beachten!) um 
14:00 Uhr im Gemeindehaus in der Christuskirche also:  

11. Juni: Meine Reise zu den Galapagosinseln mit Beatrix Rozanski 

9. Juli: Besuch und Führung in der Kirche St. Anna 

10. September: Hoffnung heute-wer wenn nicht wir? Mit Pfr. Dr. Hueck  

8. Oktober: Franz von Assisi zum 800. Todestag mit Kathrin Wüffert  

Kommen Sie einfach dazu, Sie müssen sich nicht anmelden. 

Wir freuen uns auf Sie! 
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7. Juni 
1. Sonntag  
nach Trinitatis 

8.30 Uhr  
Präd Kastaniotis 

10.00 Uhr 
Präd Kastaniotis 

14. Juni 
2. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr  
Präd Wüffert 

10.00 Uhr  
Präd Wüffert 

21. Juni  
3. Sonntag  
nach Trinitatis 
 

8.30 Uhr 
Pfr Dempewolf 
11.00 Uhr  
Minigottesdienst 

10.00 Uhr  
Pfr Dempewolf 
 

28. Juni 
4. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr 
Pfrin Kunad-Wittenberg 

10.00 Uhr mBand 
Pfrin Kunad-Wittenberg 

5. Juli 
5. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr  mA 
Pfr Dempewolf 

10.00 Uhr mA 
Pfr Dempewolf 

12. Juli 
6. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr  
Präd Wüffert 

10.00 Uhr 
Präd Wüffert 

19. Juli 
7. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr 
Pfr Dempewolf 
11.00 Uhr  
Minigottesdienst 

10.00 Uhr  
Pfr  Dempewolf 
Partnerschaftssonntag 

26. Juli 
8. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr 
Pfr Dempewolf 

10.00 Uhr mBand 
Pfr Dempewolf 

2. August 
10. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr mA 
Pfrin Kunad-Wittenberg 

10.00 Uhr  
Pfrin Kunad-Wittenberg 
Friedenstafel 

9. August  
11. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr 
Präd Wüffert 

10.00 Uhr  
Präd Wüffert 

16. August  
12. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr  
Präd Kastaniotis 
 

10.00 Uhr  
Präd Kastaniotis 

Unsere Gottesdienste 
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23 August  
13. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr 
Pfrin Kunad-Wittenberg 

10.00 Uhr mBand  
Pfrin Kunad-Wittenberg 
  

30. August  
14. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr 
Präd Kastaniotios 

10.00 Uhr mA 
Präd Kastaniotis 

6. September  
15. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr 
Pfrin Kunad-Wittenberg 

10.00 Uhr  
Pfrin Kunad-Wittenberg 

13. September  
13. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr  
Pfr Dempewolf 

10.00 Uhr   
Pfr Dempewolf 

20. September  
14. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr 
Präd Kastaniotis 
11.00 Uhr  
Minigottesdienst 

10.00 Uhr  
Präd Kastaniotis 
 

27. September  
15. Sonntag nach  
Trinitatis 

8.30 Uhr 
Präd Wüffert 

10.00 Uhr mBand 
Präd Wüffert 

4. Oktober 
Erntedank 

8.30 Uhr 
Pfrin Kunad-Wittenberg 

10.00 Uhr mPosChor 
Pfrin Kunad-Wittenberg 

Unsere Gottesdienste 

Einladung zum Abendgottesdienst in der Klinikumskapelle 

Herzliche Einladung zu einem besonderen Abendgottesdienst: In der Stille der klei-

nen Kapelle finden wir gemeinsam Zeit für Besinnung, Gebet und Segen. Die An-

dacht richtet sich nicht nur an Patientinnen und Patienten sowie Mitarbeitende des 

Krankenhauses, sondern auch an alle, die von außerhalb kommen und einen Mo-

ment der Einkehr suchen. 

Lassen Sie sich von Musik, geistlichen Impulsen und der besonderen Atmosphäre 

der Kapelle berühren. Egal, ob Sie Sorgen mitbringen oder einfach eine Auszeit vom 

Alltag brauchen – hier ist Raum für Sie und auch Zeit für ein Gespräch. 

Wann: Mittwochs um 18:00 Uhr am 24.06.26 / 22.07.26 / 28.10.26 

Wo: Universitätsklinikum Süd, Sauerbruchstr. 6 

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie! 
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Literatur im Liegestuhl 

 Dieser Sommer ist anders. 

Ich beginne mit zwei Bü-

chern, die ich durch Zufall 

hintereinander las. Beide 

beschreiben den Alltag in 

einem autoritären Regime, 

beide stammen von Auto-

ren aus Ländern von be-

gabten Geschichtenerzäh-

lern. 

Paul Lynch 

Das Lied des Propheten 

283 Seiten, Tb 14,-€ 

ISBN-13:   978-3608123272 

Ein düsterer Blick in den 

Alltag einer nationalisti-

schen Diktatur in einem 

(fiktiven) Irland. Ein nor-

males Ehepaar mit vier 

Kindern zwischen 1 und 17 

Jahren erlebt, wie schnell 

sich die Welt in einer Dik-

tatur verändert. Rechte, 

die man zu haben glaubte, 

weichen der staatlichen 

Gewalt. Menschen ver-

schwinden für immer und 

das im Namen einer Nati-

on. Am Ende über-

schwemmt das Dunkel ein 

ganzes Land und der einzi-

ge Ausweg ist das Meer. 

„Das Meer ist Leben.“.  

AidinHalimi 

In den Flügeln das Licht 

208 Seiten, 24,-€ 

ISBN-10   :   3989410628 

Halimi berichtet in seinem 

Erstlingswerk von seiner 

Familie in den Zeiten des 

Wandels im Iran. Der 

Schah unterdrückt mit 

brutaler Gewalt sein Volk, 

bis es sich von seiner Herr-

schaft befreit. Schnell zei-

gen die neuen religiösen 

Herrscher, wie sie sich die 

Zukunft des Landes vor-

stellen. Was bei Lynch 

fiktiv war, wurde und wird 

im Iran im Leben der Men-

schen wirklich. 

Menschen verschwinden 

und tauchen in Massen-

gräbern wieder auf. 

Gleichzeitig  gibt es keine 

Zeichen und Menschen, 

die auf ihre Art Freiheit 

leben, die das Regime 

nicht zerstören kann.  

Der Junge Kaveh wächst 

mit Unterdrückung Frei-

heit auf und am Ende 

steht hier das Licht einer 

Freiheit, die ihre Sprache 

gefunden hat: die Liebe. 

Paul Richardson 

Mythen der Geographie 

Acht Irrtümer über die 

Welt in der wir leben 

ISBN 978-3492610391  

Geb.,  320 Seiten, 22,-€ 

Wenn man sich heute in 

den Medien umschaut, 

werden viele Dinge als 

selbstverständlich behaup-

tet, die es aus wissen-

schaftlicher Sicht nicht 

sind. Eine Grenze trennt 

nicht und es sind nicht 

sieben Kontinente.  Chinas 

Seidenstraße ist nicht, was 

sie scheint und Afrika hat 

durchaus eine Zukunft. 

Spannend, fundiert und 

mit Humor geht Richard-

son Selbstverständlichkei-

ten an, die es am Ende gar 

nicht sind. Glücklich wird, 

wer unsere Welt mit ande-

ren Augen anschauen 

kann.  

Dieser Sommer wird ... 
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Herzliche Einladung zu unseren Gottes-

diensten, Veranstaltun-

gen und Aktionen der 

Kirche mit Kindern: 

 

JUNI 

Sonntag, 21.06.2026 

11.00 Uhr Mini-

Gottesdienst im 

Gemeindezentrum Maria und Martha 

 

JULI 

Freitag, 10. – Sonntag, 12.07.2026 

Gemeindefreizeit in Steingaden 

Anmeldung über das Pfarrbüro  

Sonntag, 19.07.2026 

11.00 Uhr Mini-Gottesdienst im 

Gemeindezentrum Maria und Martha 

Freitag, 31.07.2026 

15.00 Uhr Kirche Kunterbunt auf dem 

Bremhof in der Krankenhausstraße.  

Thema: Geschafft! 

 

AUGUST 

Samstag, 01. – Sonntag, 02.08.2026 

Kinder-Kirchen-Nacht in und um die 

Christuskirche  

Anmeldung über den ausliegenden Flyer 

und das Pfarrbüro 

 

SEPTEMBER 

Sonntag, 20.09.2026 

11.00 Uhr Mini-Gottesdienst im 

Gemeindezentrum Maria und Martha 

Susanne Müller  

und das Team der Kinder- und Fa-

milienarbeit 

 

Taschenlampen an! –  

Dein Abenteuer in der Kirche 

Vom 1. bis 2. August ist wieder Kin-

der-Kirchen-Nacht und wir verwan-

deln die Kirche bereits 4. Mal in ein gro-

ßes Schlafquartier! Wenn du die Grund-

schule besuchst, dann lass Dir dieses 

Abenteuer nicht entgehen: Wir essen 

gemeinsam, spielen, singen, basteln und 

erleben eine unvergessliche Nacht in 

und um die Christuskirche.  

 

Du willst lieber im eigenen Bett schla-

fen? Kein Problem! Du kannst beim Pro-

gramm mitmachen und zum Schlafen 

einfach nach Hause flitzen. 

 

Wann? Samstag, 1. August (16:30 Uhr) 

bis Sonntag, 2. August (11:00 Uhr) 

Teilnehmerbeitrag: 5 Euro 

Anmeldung: Bis zum 24. Juli im Pfarramt 

oder direkt bei Susanne Müller. 

Neugierig geworden? Alle Infos und das 

Anmeldeformular findest du im Flyer 

(liegt in der Kirche aus) oder auf unserer 

Homepage. 

Wir freuen uns auf dich! 

Susanne Müller 

Kirche mit Kindern 

Kirche mit Kindern in Haunstetten 
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Kirche mit Kindern 
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Spiel, Spaß,  

Gemeinschaft!  
 

Die Haunstetter Jugend unserer Gemein-

de empfängt den Sommer mit Glücksge-

fühlen!  

Angebahnt hat sich unsere gute Stim-

mung bereits an Ostern. Nach dem 

Ostergottesdienst am Morgen bei Maria 

& Martha waren viele erstaunt darüber, 

wie viele Jugendliche beim Gemeinde-

frühstück zu sehen waren: Jeder dritte 

Gast hatte davor eine Schlaflose Nacht – 

Osterwache. Gemeinsam haben wir ge-

backen, gespielt, gesungen und generell 

Haunstetten zur Nachtmeile verwandelt.  

 

Ein Highlight der letzten Monate – wenn 

nicht sogar das Highlight schlechthin – 

war die Konfirmation und alles was da-

mit einhergeht! Wir konnten sehen, wie 

Kids zu Teenagern wurden!  

 

So war die Konfiparty ein voller Erfolg: 

Bestes Wetter, Frisbee, Wikingerschach, 

Tischtennis, Grillen, Lagerfeuer, Amon-

gUs und noch mehr.  

 

Es wird auch nur weitergehen. Mehr 

Aktionen, regelmäßiger OT, das Konfi-

camp.  

 

Wir freuen uns.  

Schauen wir mal was wird.  

Highlights in der kommenden Zeit: 

Jeden 2. und 4. Donnerstag, 19-21:30 

Uhr:  Offener Treff im Jugenheim 

 

4.7.26, 9-13 Uhr: 

Erster KonfiSamstag 

 

24.7.26, 19 Uhr:  

Jugendgottesdienst  

im Pfarrgarten 

 

9.-18.8.26:  

KonfiCamp in Grado 

 

17. und 18. Juli in Inningen und 

18. bis 19.9.2026 In Haunstetten 

Nachholwochenenden für die Konfis 

 

20.9.24 um 18 Uhr 

Welcome Back Jugodi  

 

Das Jugendwochenenden findet vom 

25.09.2026 bis zum 27.09.2026  

auf dem Bärenbach-Zeltplatz in Langen-

neufnach statt und kostet 25€ pro Per-

son. Weitere Informationen folgen über 

WhatsApp und Churchpool. 

 

Esther, Nina, Karolin, Marlene, Olivia 

Eure Evangelische Jugend 

Haunstetten 

 

 

Evangelische Jugend 
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Studierende  
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Neue Gruppen 

Trauercafé 
Herzliche Einladung an alle, die um einen Menschen trauern  

und sich gerne bei einer Tasse Kaffee/Tee mit anderen austauschen möchten. Auch 

eine Seelsorgerin ist mit vor Ort. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ort 

Hofackerstr. 51, (bei Shalom) Haunstetten 

Haltestelle Marienburgerstr. (Bus 25) Hofackerstr. (Tram 3) 

Datum & Uhrzeit 

Donnerstag, 25.06.2026, 10.00-12.00 Uhr 

Donnerstag, 23.07.2026, 10.00-12.00 Uhr 

(weitere Treffen werden dann besprochen) 

Bei Fragen/ für weitere Informationen erreichen Sie Pfarrerin Kunad-Wittenberg 

unter 0821/20964832. 

 

"Kaum zu glauben?!" -  

Über den Glauben ins Gespräch kommen 
„Kaum zu Glauben?!“ ist ein Schnupperkurs zum christlichen Glauben. Er umfasst 

vier Abende, an denen der Glaube entdeckt und hinterfragt werden kann. Wir den-

ken über unser jeweils eigenes Gottesbild nach, kommen durch unterschiedliche 

Methoden ins Gespräch und freuen uns auf den Austausch miteinander. 

Wer gerne über Glauben und Zweifel, Gott und die Welt nachdenken und in den 

Austausch kommen möchte, oder schon immer mal eine Frage loswerden wollte,  

ist herzlich willkommen! 

Termine und Themen der vier Abende jeweils von 19 bis 21 Uhr: 

Fr., 02.Oktober 2026: „Woran du dein Herz hängst“ – Gott 

Fr., 09. Oktober 2026: „Mein Gott – Was für ein Mensch“  – Jesus Christus 

Fr., 16. Oktober 2026: „Was mein Leben erhellt“ – Heiliger Geist 

Fr., 23. Oktober 2026: „Mit Gott per du“ – Gebet 

Ort: Gemeindezentrum Maria und Martha (am 16.10. im Jugendheim neben MM)  

Wir bitten um eine Anmeldung bis spätestens 18.September 2026 im Pfarramt 

(pfarramt.christuskirche.a@elkb.de), damit wir planen können. Altersbeschränkung 

gibt es keine. Jede:r ist herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Abende! 

Pfarrerin Kunad-Wittenberg und Team 
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Sommerkonzert 
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Mit Gott leben 

Getauft und Glied der christlichen Kirche wurden: 
3 Taufen 

 

Getraut wurden: 
Eine Trauung  

 

Verstorben und christlich bestattet wurden: 
7 Beerdigungen 

 

Konfirmiert wurden: 
17 Konfirmierte 

 

Eingetreten in die evang. Kirche sind zwei Personen 
 

Wir wünschen den Familien Gottes Segen und Geleit in den 

Zeiten von Trauer und Freude.                   

Feste an Lebensübergängen 
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Kontakt 

Evangelisch -Lutherische 

Kirchengemeinde Christuskirche  

 

Pfarramt der Christuskirche  

Haunstetter Straße 244 a 

86179 Augsburg 

Neu im Internet unter:  

www.evangelisch-augsburg-sued.de 

 

 

ViSdP: Im Auftrag des Kirchenvorstandes der 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Augsburg 

Christuskirche (Haunstetten) herausgegeben 

von Pfarrer Dirk Dempewolf 

Auflage von 3000 Stück gedruckt von der 

Gemeindebriefdruckerei auf  Papier aus nach-

haltiger Forstwirtschaft, CO2 des Transports 

kompensiert. 


